
Der Quarternionenadler und die Reichsstände (1510)

Kurzbeschreibung

Auf dem hier abgebildeten Holzschnitt sind die Wappen der weltlichen und geistlichen Reichsstände,
welche die ältesten und bekanntesten Insignien des Heiligen Römischen Reiches waren, in der Form des
Reichsadlers dargestellt. Die Wappen der drei geistlichen Kurfürsten (Mainz, Köln und Trier) sowie das
päpstliche Wappen erscheinen in der obersten Reihe (links des Kruzifixes) und vervollständigen so das
Bild des Heiligen Römischen Reiches als einer Verschmelzung geistlicher und weltlicher Macht. Dieser
Holzschnitt war als Reproduktion überall zu finden, von Wandgemälden in Rathäusern bis zu
Trinkgefäßen.
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